
MtlligenMll M Lllibllcher Mtung Vr. 170.
(1767-1) Nr. 4638.

Executive Feilbictunq
und <5ullttolsbeftelluug.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^iltai wird
in der Executioi'Ssachc der l. k. Finanz-
plocxrntu? lls)»>. h. Acrars und Orund»
«nilnstungSfondes gegen Peter Obreza
»us Slinna den Tabulargläbigern (öli-
sadeth Olireza, Jakob Kotar, Andreas
Obreza, ^lisabelh Ooläck, Valentin Obreza,
Andreas Aubclj von Vitilsche, Gertraud
Obreza geb. Klinc, Hellena Obreza,
3ranz Obrcza, Andreas Berlatnil und
l>em unbckllnillcn Rechlsnehmer aus dem
^ebkiuabSvcrlragc vom (,. Februar 1822
«li> Kurator Jakob Dobraoc von Watsch,
bestellt und ihren gleichfalls unbekannten
Ncchlsnuchfolgern erinnert, daß dcr Be-
scheid vom 3. Ma i 1873, Z. 2546, wo-
wit zur efccutiven Fcilblelung der Rea»
littit Rclf..Nr. 129, Rclf..Nr. 75 ' / , »<l
Wildenegg die Tagsatzungen auf den

6. August,
6. S e p t e m b e r und
6. O k t o b e r l. I . ,

ledcsmal früh 9 Uhr hicrgerlchlS, ange-
ordnet wurden, dem für sie bestellten
Kurator H«rn Ialob Dobravc auS
Watsch zugestellt worden ist.
<> ! i ^ ' ^ ^ " " ^ » " i c h t ^il lal, am 16ten

(1700-1 ) Nr. 2324.

Erecutivc
Realitäteuversteinerutta.

Vum l. t. Bezirksgerichte Nadmanns«
°orf wird hiemit bekannt gemacht:

<is sci übcr Ansuchen des Dr, I o .
yann Steiner als BeimogenSverwaller ein-

verständlich mit dem Ausschusse der Ra-
diooj Mhelac'schen ^oncursmassc mit
Bescheid deS l. l. ^andeSgerichtcS ^aibach
uom 14. Juni 1873, F. 3526, die ge
rlchlliche Fcildictung dcr in die genannte
iöancurSmassc gehöligen Nealltalcn, a ls :
ü) der Hausrealilät 8nd Post'Nr. 162

iiä Sladtgilt RadmannSdorf sammt
An- und Zllgchür im SchätzungSwcrlhc
pr. 1600 f l . ;

d) deS beim Hause befindlichen Gartens
Post.Nr. 76 und 78/u des nämlichen
Grundbuches im Schätzungewerlhe pr.
100 f l . ;

c) dcr »uli Post Nr. 151 dcS nämlichen
Grundbuches vorkommenden Rcalitüt,
bestehend aus dem Acker V il<ivum
i>o^i samml Nainwiese und Kraut,
acler im SchähungSwcrlhc pr. 450
Gulden und

<I)ber «ul) Post.Nr. 328 beS nämlichen
Grundbuches vorkommenden Realität
1'oä lwvum zw^im im Schühungs-
werthe pr. 130 f l .

gewilligt und znr Prrnahmc derselben
die FellbictungSlagsatzung auf den

23. A u g u s t ,
auf den

2 3. S e p t e m b e r
und auf den

23. O k t o b e r l. I . ,
jedesmal vormittags 10 Uhr Hiergerichts,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietenden Realitäten nur bei dcr
letzten Tagsahung auch unter dem Schä»
hungswerlhc an den Meistbietenden hintan»
gegeben werden.

Den unbekannt wc> befindlichen Tabu.
larglündigtln. als dcm Brlldcrschastofondc
ln Krain, dem Georg, der «Hlifabelh und j

Maria Kralj , der Marianna Krolnil!
verehel. Ahaliö, dcr Maria, Ursula und!
dem Ialob Prelner wird aber erinnert,
daß ihnen wegen Empfananahme der
dicsfülligcn Rubrik Z. /4 und
dcr weiter in dieser ^ . - . . . . . . ^ c h e er-
laufenden Schriflen Herrn Iranz Hamr«
lic von RadmanSdurf zum ^lriUos uä
^owili ausgestellt wurde und daß dem-
selben die für sie bestimmten Rubriken
zugestilll werben.

K. l. VczirtSgclicht Radmannsdore.
am 6. Juli 1873.

(1729-1 ) Nr. 2228.

Executive Feilbietung.
iUon dem l. t. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hicmil bekannt gemnchl:
lös sci über da» Ansuchen des Anton

Pl i ln l von Germule, :tcl lu^r». Malh,aS
Hoieoar von Grohlaschih, vegen Anton
SusterSii von Gurl wegen schuldiger
230 fi. 0. W. c. «. l,. in die cfelulive
öffentliche Versteigerung der auf 100 fl.
gerichtlich geschützten Besitz» und Genuß,
rechte dcr m der Steuergemeindc Sdcn.
slawas liegenden Wiesparzellcn Nr. 1767.
1771 und 1949 gewilligt und zur Bor.
nähme derselben die Feilbielungs-Tagsa-
hungen auf den

23. » u g u s t ,
27. S e p t e m b e r und
2 5. O k t o b e r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr im hie»
sigln NmtSlocale, mit dcm Anhange bc»
stimmt woiden, daß die feilzubietenden
Besitz, und Grundrechte nur bei dcr letz.
ten Fcilbietung auch unter dem Schützling?'
werthe an 5l" Ml-!s<li,>,enden h^lllnae-

^ geben werde.

Da« Schätzungeprotokoll, der Gnmb»
buchscitract und die ^icitationsbeding.
nissc löimcn bei diesem Gerichte in den
gewbhnlichln AmlSsttmdcn cirillesebcn wer-
den.

K. l. ncziltsgcrlchl ^roßlalchih, am
17. Juni 1873.

(1768—1) Nr. 4637.

Executive Feilbietung.
Bom l. l. Bezirksgerichte Ntlai wird

in dcr Oxecutionssachc der l . t. Finanz-
procuralur n<»«'. des hohen Nerars und
OrundrntlastungSfondcs gegen Josef, fr l i-
hcr Michael Iuvaniic' von Arschischc den
Tabularglüubigern Josef Vregar von
Kandersch, Michael Iuvani i i von Ulesu,
Martin Iuvan und Mmiu Juvan von
Stcrmcz, Johann Kovli von JaSbine,
Garthelmü Kimovc von Sclitschr, Josef
Juvani i t , Johann Bervar, Gertraud
Iuoanii i von Ulsu, Jakob Juvuniii von
Ulesu, Mai ia Ovetckar von Klenil un-
brannten NusenthalleS und ihren Rechls-
nachfolgcrn bekannt gegeben, daß der Ve-
schcid von 15. April 1873, Z. 2273,
womit die tfec. Feilbietung der Realität
Urb.'Nr. 120, R l t f . -N l . 3 wj Vall'sche
Gilt auf den

12. « u g u f t ,
12. S e p t e m b e r und
13. O k t o b e r l. I ,

jedesmal früh 9 Uhr hiergerlch", ans«-
ordnet wurde, dcm für sie bestclllen liu<
llllor Hcrrn »ndrcas Laujal von Vatsch
zugestellt wo, den ist.

5l. l Vrv r l ^ l l s "^ ' " ' " ' ' i , am 16<en
Jul i 1873.
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(1777) 3tr. 4157.

Kundmachung.
Den Gläubigern der M . Golob-

schen Concursmasse wird hiemit be-
kannt gegeben, daß der Concursmafse-
verwalter den Vertheilungsentwurf
vorgelegt hat, von welchem sie bei
dem Concurscommifsär oder bei dem
Masseverwalter Einsicht und Abschrift
nehmen können, und daß sie ihre all-
Migen Erinnerungen gegen denselben

bis 31. Juli l. I .

entweder mündlich oder schriftlich bei
dem Concurscommissär einzubringen
haben.

Laibach, 12. J u l i 1873.

(1776) Nr. 4188.

Kundmachung.
Vom k. k. Landes- als Conmrs-

gerichte in Laibach wird bekannt ge
geben:

Es sei über den in der Adolf
Samsa'schen Concursverhcmdlung von
den Gläubigern bei der Tagfahrt
vom 7. J u l i 1873 erstatteten Vor
schlag der einstweilig bestellte Massa-
verwülter Herrn Dr . E. H. Costa
als solcher bestätigt und Herr D r .
F.Papez zu dessen Stellvertreter be-
stellt worden.

Laibach, 12. J u l i 1873. ,
(1775-1) Nr. 2994.

Fahrnisse-Verfteigerunss.
Von dem l, l. Bezirksgerichte Lack

»erden über Ansuchen der Orden die zum
Verlasse des Herrn Pfarrers Josef Bon<
celj gehörigen Hinrichtungsstücke, Kleider,
Victualler,, Wirlhschaftsfahrmsse, Vieh.
sonstige« Mobilare und Bücher im qe-
sammten Inventarwerthe pr.252fl. 75 lr.
im Licilationswegc

4. August l. I .
vormittags um 9 Uhr im Psarrhose in
Zarz gegen bare Bezahlung veräußert
»erden.

K. l. VezirlSgericht Lack, am 21ften
Jul i 1873.

(1764—1) Nr. 4483.

Zweite ezcc. Feilbietung.
I n der Oxecutionssachc des Josef

Vt»ngar durch den Machthaber Jakob
Kot« von Ptimslau gcgen Johann Stan-
gar von Govmt ycw. 315 fl. c. 8. o.
hat es bei der mit Bescheid vom 27sten
April 1873, g. 2703, auf den

8. August l. I .
früh 10 Uhr Hiergerichts anberaumten
zweiten «f«c. Feilbietung der Realität
Ulb.'Nr. 15, toi. 46 uä Gut Zirlnahos
das Verbleiben.

K. l. Bezirksgericht ^ t ta i , am 8ten
IuU 1873.

(,703—3) Nr. 2483.

Kundmachung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Ober«

laibach wiid hiemit belannt gegeben:
ss habe der am 4 April 1872 mit

Tode avgkgangene Lorenz Mayer, gewe«
sener Mühl . und Realitätenbefitzer in
Oberlaibllch, seinen in Oberlaibach aus
der Taufe gehobenen Kindern Legate ver-
macht, zu deren Veitheilung die Tag-
satzung auf den

2 3. August l. I .

vormittag« 9 Uhr hi«rg«ncht« angeord.
net ist.

Es werdcn demnach diejenigen, welche
hierauf Ansprüche zu habeu vermeinen, hier«
mit aufgefordert, dieselben am gedachten
Tage anzumelden und darzuthun, als
widrigen« ohne Rückficht derselben die
VeNheilung mit den Anmeldenden vor«
genommen werde-

«. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
15. Juli 1873,

(1765—1) Nr. 4642.

Erecutive Feilbietunst
und Curatoröbestellung.

Vom t. I. Bezirksgerichte Liltai wird
in der ExecutionSsache des Georg Logaj
von Raone gegen Anton Iuvan von Smo-
tschidol dem Tabularaläubiger Michael
Vozu aus Smotschidol und dessen unbe-
kannten Rechtsnachfolgern erinnert, daß
der Bescheid vom 25. Mai 1873, Z.
2893, womit die exec. Feilbietung der
Realität Uru.'Nr. 68, toi. 289 ad Gal-
lenegg auf den

6. Augus t ,
6. Sep tember und
6. O k t o b e r l. I . ,

jedesmal früh 9 Uhr Hiergerichts, angeord«
net »urde, dem für ihn bestellten Cura-
tor Anton Kovac von Schemuit zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 16len
Juli 1873.

(1690—3) Nr. 2731.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senofelfch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matth. Prem.
rou von Gioßubelslu die efec. Versteige-
rung der dem Josef Pofega von Strane
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 874 fl.
geschätzten Realität Rctf.»Nr. 23 ad fitti-
cher Karstengill bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . Augus t ,
Idie zweite auf den

1 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungewerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der diesge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
28. Juni 1873.

(1701^1) Nr. 2177.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Maria LenaröicunodesHrn. Anton ^enar«
sii von Oberlaibach als Vormünder der
mdrj. Andrea« Lenarsii'schen Erben gegen
Matthäus Germel von Lause wegen aus
dem Vergleiche vom 10. April 1869,
Z. 1018, vom 12. April 1872, Z. 134«,
und 13. Jänner 1858, Z. 145, und der
Eession vom 22. Juli 1862 schuldiger
34 fl. 21 kr., 210 f l . und 46 fl. 54 ' / , lr.
ö. W. c. u. e. in die executive öffentliche
Persteigerung der dem letztern gehöligen,
im Grundbuche der Herrschaft Freuden-
lhal Lud wm. I, toi. 351, Rctf.'Nr. 216
vorkommenden, zu iiaase liegenden Rea«
litüt fammt An. und Zugeliär im ge-
richtlich erhobenen Schützungswerthe von
1200 fl. 0. W. gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die «fec. Feilbielungs-
Tagsatzungen auf den

27. August ,
2 7. Sep tember und
29. O l l o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerlchts, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität bei
der dritten Tagsatzung auch unter dem
Schatzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeden werde.

Das Schähungsprototoll, der Grund-
buchseztract und die '̂icilationsbedingnisse
kvnn-u bei diesem Gerichte in den ge-
wdhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ob«rlaibach, am
»22. Juni 1873.

(1744-1) Nr. 3731.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t.l.BezirtSnerichtc Adelsberg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Samsa

von Feistriz gegen Anton Acsnil von
Pallschie wegen schuldiger 17 fl. 15 kr.
ö. W. c. 8. e. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem lehlcrn gehörigen,
im Oruudbuche dcr Herrschaft Prem uud
Urb.-Nr. 9'/^ vorlommcndell Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
1548 f l . ö. W. gewilligt und zur Bor«
nähme derselben die FeilbietungStagsahun«
gen auf den

26. Augus t ,
auf den

2 6. S e p t e m b e r
und auf den

2 8. O k t o b e r l. I . ,

jedesmal vormittag« 10 Uhr hiergerichlS,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungSwerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Das Schähungsprototoll, der Gruno-
buchseftract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
24. Ma i 1873.

" (1742^1) Nr^668.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird hiemit belannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen de« Herrn

Georg Lauric von Rakel, durch Herrn
Dr. Deu, gegen Josef Milharöiö von
Hrasche wegen schuldiger 300 si. ö. W.
o. ». c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Adelsbcrg 8ul>
Urb.-Nr. 1081 vorkommenden Realität lm
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
2713 ft. ü. W. gewilligt und zur Vor«
nähme derselben die Feilbietungstansatzun»
gen auf den

2 6. A u g u s t ,
auf den

2 6. S e p t e m b e r und
auf den

28. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch unter dem Schähungswerthe
an den Meistbietenden hintangegcben werde.

Das SchätzungSprotoloU, dcr Grund-
buchSeftract und die VicitationSbedlngnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

8. t. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
19. Mai 1873.

(1761—1) Nr. 2700.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Johann

Lusin von Iurjowitz Nr. 2, Bezirk Reif.
niz, zur Einbringung der Forderung aus
dem Verglciche vom 25. Ma i 1873,
Z. 2123, per 565 f l . ö. W. ^. 8. «. die
exec. Feilbielung der dem Anton Pelauer
von Gorjusche, dermal im InqusilionS-
hause zu laibach, auf Grund des Kauf-
vertrages vom 7. März 1^73 auf die
zu der im Grundbuchc Kreutberg Urb.-
Nr. 33, plt^. 65 vorkommenden Realität
gehörige, oücherlich noch nicht abgetrennte
Grundparzelle Nr. 270 v Ik/ per 259
^Klafter nebst darauf befindlichem Ge-
bäude im laut Protokoll vom 9. Jul i 1873,
Z.3683, erhobenen Schätzwerthe pr. 500ft.
zustehenden Kaufrechtc bewilligt worden,
und werden zu deren Vornahme die Tage
auf den

23. Augus t ,
2 4. S e p t e m b e r und
24. O k t o b e r l. I . .

vormittags !1 Uhr hieramts, mit dem
Anhangt angeordnet, daß bei der dritten
Tagsatzung die obigen Besitzrechte auch
unter dem Schätzwerthe dem Meistbieten-
den hintangegeben werden.

ss. l. Bezirksgericht Egg, am Uten
Jul i 1873.

(1685.-1) Nr. l^54.

Uebclttanunq dritter
erecutivcr Feilbietunn.

Von dem l, l. GezirtSgcrichlc lNroß-
laschih wird hiemit bekannt qcn^cht, dc>ß
die dritte exec. Feilbielung dcr dem Jo-
hann Mauser von Holschcujc gehörten,
lm Grundbliche -ul Zovclsl'erg i>ul) Nclf."
316 vorlommcrden, auf 4W6 st 60 lr.
geschätzten Nculitat auf dm

23. August d. I .
vormittags 9 Uhr mit dem vorigen An-
hange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Großlaschih, am
14. März^873.
^1568—1) Nr. :i678.

Erecutive
Vom l. l. Bezirksgerichte Senosctsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Herrn Ja-

kob Blazon von Planina, durch Dr. Sl<p-
pan in laibach, die exec. Versteigerung dcr
der Gemeinde UbelSlu gehörigen, lm>cht<
lich auf 6440 sl. geschätzten, im Grmid-
buchc der Herrschaft Präwalt» »u1> toi». 1!,
soi. 1388 vorkommenden Rcalilät lic-
willigt und hiezu drei Fcilbielullga.Tag-
fatzungen, und ^war die erste auf den

1 1. S e p t e m b e r ,
dic zweite auf den

1 1 . Ok tobe r
und die dritte auf den

1 1 N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl
im Amtssitze, mit dem Anhange unge-
ordnet worden, daß die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Ieilbiclung nur
um oder über dem SchätzungSwetth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die îcitatiouKbediiiHtlissc, lvi'
besondere jcdcr ^icitant vor gem..
böte ein 10perz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegcn hat, so»
wie das SchähungSprotololl und der Grund»
buchsefttact können ii, dcr dic^erichlliche«,
Vtcylstratur eingesehen wtit»«».

tt. l. Bezirksgericht Scl,'ofctsch, aw
22. Juni 1873.
(1773—1) Nr. 2735.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groizla,chltz

wird dcr Herrschaft Zodelödcrg als Adam
Babizh'scher Pupillarmstanz und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hicmit er-
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Hozycvnr von Großluschltz nid
I»ru(^. 2. Mai 1873, Z. 2735. die
«läge auf Verjährt- und Erloschenerllä-
rung und grundliücherllche Böschung dcS
auf der im Grundbuche :u1 Zodclövcra
Aud Rctf.'Nr. 31 vorkommenden Realität
am 1. Sahe zu Gunstcn dcr Herrschaft
Zobelsbcrg als Adam Badizh'jchcr Pu>
pillarmstanz - mtabulicrtln Schuldscheines
vom 16. März 1805 pcr i)6 fl. augc>
strengt, worüber dic Tagsatzung auf dcn

12. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittag« !1 Uhr hlergerichls, angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn l. l. Eibiandcn abwc'
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten dcn
Stefan Huzct von Großlaschih als cllw^
wr 2<1 acwm bestellt.

Diesellicn werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie alleüfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen odcr sich emm an-
dern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machcn, überhaupt ill»
crdnungömaßincn Wege einschreitet, und
die zu ihrer Vertheidigung erfordnliches
Schritte einleiten können, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Huratvl
nach dcn Bestimmungen dcr Gcricl!' "̂
nung verhandelt werden wird und dn
klagten, welchen eS übrigens frei stchl,
ihre Rcchtsbeyelfe auch dem bcna»»«"'
Curator an dic Hand zu gcbcn, jich ^'
aus einer Verabsäumlmg ĉ tstehendel'
Folgen selbst beizumessen habcn wcrdc^

K. l. vez,tlegerichl Grohlnjchih, <""
3 Mai 1873.
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Ein

l\M Mk
am H a u p t p l a t z o in Laibacli wird so-
gleif.h billig vermietliot. (171K—3)

Auskunft ertheilt das Annoncen-Bureau
"> Laibach

Natürliches

Enl-W&r,
frisch von heuriger Füllung, stets zu
haben in der Spezeni, Material-,
Faib-, Wein-, Samen- und Delica-
tessen-Handlullg des (izso-ll)

Peter Lassnik,
Theatergasse Nr. 18.

Lager von Tischler und Tapezierermöbeln.

.3

MOEBEL
Fr. Doterlet & H. Harisch

in Laibacli, Franziskanergasse H k Wienerstrasse 79 (Grimmig sches Haus)
empfehlen ihr

racilialtfüi Laier in Tischler- ud TapezierennööelD
von der einfachsten bis zur prachvollstm AuAfubruiiK. d""" Möbelstoffe jeder Oualilüt, Pofimenterien, Vor-
hänge, Rouleaux, Fenster-Caroiacben, Vorhang-Rosetten, Bettdecken, Salon- and Bett-Tep-
piche, Laustücher, Matratzen, elastische Betteinsätze, Tapeten und Goldleisten und sämmtliche i»
ihr Fach einschlafenden Artikel. (1717— %)

Dieselben übernehmen ZimmerUpezierungen sowohl hier ah auswärts zu den billigsten Preisen, sowie die
H.TstelliinR von Drcorationeri sflbsl an gros«arlinsten Masslabe, ferner dir Mofo l lo iMl i i f? r o n H o t e l » ,
Clttnt- m i d KallVotftUiiMoi-nu B ä d e r n , J B i L n k i n « t i t n t 4 i i , H i i n z l e i e n und die
l £ i n r l e l i t l l U K tZHits^r W o l i n i i u j g - o n unter Zusicherung der reellsten und J.ÜI,1. ' ' ''••'•

Auch wenlr-n Itcsl.'llui,^,.,, ^f E l w r n i i i f t b e l ubr-rnoinmeri, welche JU FabriltRprei»
Auf Verlangen werden Preiscourante und j>h(>lugraj)hi8cJi(: Ansichten der Erzeugnisse vorgrjegi

cd

Einrichtung ganzer Wohnungen.

Schankrecht - Verpachtung, j
'I i)i(! von Uhycnyxche Herrschaft Vubar in Kroatien
{ verpacht(jt vom 1. November 187;? an auf .'{ naclifiiiiiiid^rsol- '
j gende Jahre ihr

SchanKrecM
.; auf \ l<'i i i . Hier, Ifiraiiiiiwcin und sonstig noir^i i l i f .
) Diose Vorpachtung findet im Licitatioimvego am
' . ( ( 31. August d. J.
, mittags in der Herrschaftskanzloi statt. Ausrufspreis ist der bis-
, »enge jfthrlicho Paclitzins per 4400 fl. ö. W.

| : .lodor Licitant liat ein l()°/0 Vadium zu erlegen und der
; ™ i i o r eine Caution in der Höhe einer vierteljährigen Pacht-

nnll Z U 18t™- Christliche Osserle werden bis 3 0. A u g u s t
^ W » g « n o m m e n . Die näheren Ucdingnisse sind in der Jlerr-

• htnaitskanzloi zu ersehen. (1G69—2)

der Herr/ueliatit 4Hhar.
Nachdruck wird nicht honoriert.

Moll's Seldlitz-Pulver.
• • W l l i Dien« PnWer behaupten dorch ihre anMerordentlirhe, in den ni»nni(rfaHiifiit*n Pillen

erprobte Wirksamkeit unter ulmmtlichen binher bekannten HaonarrneiPn nnbpptritten den er«t«n
Hang; win denn riflp Tnnnende »DU »Hon Theilen de« fronen Kniserreichi?« uns Torliegmd«

DanknafTDngiwchrRiben die d(>taillirten NftcbweiianK<*n darbieten, dkM dienelben bei habitueller V»r-
•topftan«, Unverdanl lohke l t ond ftodbrannen, ferner bei Krumpfen , Hler»nkranltb«lten,
*{»rv«nseiden, Herzklopfen, nervösen Kopfaohmersen, Blntoonfeatlonen, (ioht«rtlff*n
vllederassQotlonen, endlich bni Anlage r.nr Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Breoh-
fels n. R. W. mit dem bnntnn Krfolg angewendet worden und die nachhaltiguten HeilrMoltate liesertan.

"reis einer OriginaUchachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. 6. W.

Franzbranntwein & Salz.
4 ^ D e r 7.nTflrlRf*!«i(fHtfl K i . n . i t u ' . « — •• • • • • ' *• . ) b«i allen innprpn nnd

itidHeren Kntzfindnngen, , »Her Art, Kopf-, Ohren-
, nnrl Zahnschmerz, »He Hrand, entzfindet« Aog«B,
^hmnngen nnd Verletzungen * I M I >in <-i<. nr

In Fleuchen sammt Gebrauchsanweisung 8() kr. ö. W.

Horsch - Leberthran - Oel.
WfJ Die reinate nnd wirkKairmtc Sorte M<><li( inaltliran ao* Bergen in Norwefea, nicht tu »erweeb-

•eln mit dem konntlich Knreinigien l,i')>»rtlir,iri-(>c].
T DM echte Dorsob-I*eberttaran-Oel wird mit be«Um Erfolge »n(rewe«det k»i Brn»t- nad
^Magenkrankheiten, Skropheln nnd Bhaobltia. » heilt die T«r«1t«t«t«n Olotat- nnd rbenma-
^•ouen Leiden, nowie ohronlsobe Hantauaaohlaa-e.

Preis i Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.
N i e d o r l a f i f o n t in Laibach bei Horrn \ l l l h e l m Iflayr, Apotheker „xum

goldenen Hiricbcn."

e i » ? " V K Millevoi' A P O U I - I
L | U i : Korl Krigper.
!•«,*' , F r ' K»u»<1-her, Apoth.
^ n a l e : A. Bortolimi

u°r*: A. Franzoni.
» C. Ztnetti.

| Oftn J A. Seppenholer.
Haidonschait: M. Guglielmo,

Apolh.
Klaconsurt :(>.CIcmpntnr.hiUrh.
Krainburg : Seh. Schaunigg, Ap.
liussln pleeolo: Pietro Or-

landoK.

; Murhtirg: F. Kolletnig.
NVuninrktl: C. Mally.
Kudolssworth: i. Hcr^m»nn,
Vil lach: Mtth. Fünt

„ J. K. Plesnitier.
Wippach: Anton Depcrif.

(1140 12)

(1687—2) Nr. 943.

Rcassmnierung drittcr
ezecutivcr Fcilbictllnq

itjon dem t. l. Gezirlsgetichlc Groß-
laschiz wird hiemit bclannt gemacht:

Es sci ilber Ansuchen der l. l . Fi^ !
nanzprocuratur «o«. des Ncrars von Val-
°̂ch gegen Iohum, Hillnil von Poniloe

wegen schuldiger 27 f l . 20 lr. östcrr. W.
6- ü. c die Neussumierung der dritten

tfec. öffentlichen Versteigerung der dem
letztern gehlirigen, im Grundbuche 26
Gulenfeld Rcif.<Nr. 23 vorkommenden
Mealiläl im gerichtlich erhobenen Schü»
tznngswerthe von 1tt?2 fi. ö. W. auf
den

16. A u g u s t l. I
vormittags um 9 Uhr mit dem vorigen
Anhange angeordnet wordcn.

K. l. GezirlSgerichl Oroßlaschlz, am
W.März 1U73.

(1726) Nr. 4045.

Edic t
zur Vinberufung der Verlassen»

schastSGlänbiger.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an dic Berlassenschaft des
am 6. Apri l 1873 ohne Testament
verstorbenen Realitätenbcsihers Anton
Babnik in Laibach, Polanavorstadt
Nr. 25, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diefem Gerichte zur
Anmeldung und Darthuung ihrer An
sprüche den

1 1 . August 1 8 7 3

vormittags 9 Uhr zu erscheinen oder
biö dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, wiorigcnö denselben an die
Vcrlassenschaft', wenn sie durch Bczah
lung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insofernc ihnen ein Pfand
rccht gebührt.

Laibach, am 12. August 1873.

(1722—3) Nr. 576.

Rcassumicrung dritter
ezecutivcr Feilbictung.

Aom k. k. Kreisqerichte zu Ru-
> dolfswerth wird bckant gegeben: Es
werde über Ansuchen der k. l . F i -
nanzprocuratur in Vertretung deS
hohen Äcrars die mit Bescheid vom
3. Dezember 1872, Z . 1509, an.
geordnet gewesene und sohin mit Be-
scheid vom 1 1 . Februar 1873, Z.
21(1, fistierte dritte efec Feilbiewng
der den Eheleuten Franz und Maria
Luzer gehörigen, im Grundbuche der
Stadt 'Rudolfswerth «ud 146, 33/2,
22, 83 /1 , 165 und 510 vorkom-
menden, gerichtlich auf 2500 ft.,
600 fi., 400 fi., 600 fi., 650 ft.
und 150 ft. geschätzten, in RudolfS-
werth gelegenen Realitäten wegen
des Steuer^ und Grundcntlaftungs
adlösungsrückstandes pr. 328 ft. 18 l r .
reassumiert und zur Vornahme die
Tagsahung aus den

1. Augus t l . I . ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr hier !
gcrichts, mit dem Beisatze angeordnet, ,
daß obige Realitäten auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbie«
tenden werden hmtangeaedcn weiden.

K. l . ttrcisgnicht VtudolfSwerth,
am 29. Ma i 1873.

(16W-2) Nr. 2203.

Executive Feilbietung.
Von de« l. l . Vezirksgerichte Sittich

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Nnn»

Goriöct von Meline gegen Johann Ger-
inn von Oberoraga wegen aus dem Urtheile
vom 16. September 1855, Z. 2627,
schuldiger 150 fi. 0. W. c. 8. c. ln die
exec, öffentliche Versteigerung der dem letz-
teren gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Sittich des NcugelamleS «ud Urb.«
18 vorlommenbeu Realilüt im gerichtlich
erhobenen Schähungswerthe von 1700 fi.
b. W. gewilligt und zur Vornahme oer-
felben die Feilbielungstagsahung auf den

2 0 . « n g u f t ,
2 0. S e p t e m b e r und
20. O l l o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in die-
ser Oerichtslanzlei, mit dem Nnhange be-
stimmt wordcn, daß die feilzubietende
Rcalilüt nur bei der letzten Feilbictung
auch unter dem Schätzungswert!)« an den
Meistbietenden hinlangegeben werbe.

Das Schatzmlgsprolololl, der Vrunb-
buchSextracl und die iücitationsbedingnifse
lonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunben eingesehen werben.

K. l . VezirlSgericht Sittich, am 2ten
Jul i 1873.

(1721—2) M.^2924.

Erecutive
Rcalitäten-Vclftcistelung.

Vom l. l. Vezirlegerichll Krainourg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Vinzenz
Pollal von Neumarlll, durch Dr . Vur-
ger, die exec. Feilbielung der der Ma-
riannll Raloo, von Stcrscheu gehörigen,
gerichtlich auf 1040 fl. geschützten, 5<l
Grundbuch Vieumarlll »ub Nr. 172 und

lRctf..Nr. 01 l t . und 137'/ , »ä Stadt,
lammeramtsgilt Krainburg vorlommenden
Realilül wegen schuldiger 1401 fi. 36 lr.
c. ?. c bewilligt und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zw« die erfte
auf den

18. » u g u f t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. O l t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 11 bi« 12 Uhr
in der Gerichtslanzlel zu Krainburg, » l t
dem Anhange angeordnet worden, daß tte
Pfandrealitüt bei der ersten und zweltn,
Fellbietung nur um oder über dem Schü-
tzungewerth, bei der dritten aber auch unte,
demselben hintnnnegeben werden »ird.

Die ricitalionsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zu Handen
der ^icilationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotololl und der
Gsundbuchscxtracl ttnnen in der diesge«
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgelicht Kralnburg. am
6. Juni 187.'!.
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ZU Ehren aller Annen!
Heut? T a m S t a g im Gafihauo^artcn ',l>r

„goldenen Schnalle"
große Soirie
der Kapelle de«< 4»>, I n f . Reg. Herzog uon Sach-
seu-Vtemingen unter peisünlicher Llitung dc«
Kavv'lllnclstlr? H^rrn 8 < ? I » 1 l i « K .

^ril l l inll ' ^arteiwcseucsllung.
«>fn«l» 8 Uhr. <e«tre< 1» l r .

Zu rc^t zahlreichem Vesuch ladet ergtbeuft em

Maria Ziehrer.

Eiu Haus am Hauptplatz
i n l iU lh iU' l i

und «ine im besten Betriebe stehende

Hlihle
sind sogleich zu v o r k i i u l o u . (1772)

\. ' . :i- ":• /nur:'.'-' "iuptiur.

v«?s<!»,nnn^ Nörent« M«dicam«»tl,

' »ich cin:i,» iinzahllgcn »fällen btst-

sowottt kit»o!i inlüandeu« ^ls auch noch s?

l» »̂  » « ^ t n» «» n n ,
Mllglied dci m«d. Facnltät,

^<.;-7?, - l a d t ,
(»ab. issc l l .

Auch Ham>lU!" „ lu^en, I"!»»» b<!>
l > » u « N , Bl«ich»u»bl. U>>iiu<l>tb«?lnt, Poll»-
lionen.

ib»t Honorierte.
' net« Nrieit wnteil

5 «. ö. W w«^tn Heil»
'auweisunss poNwlNdeud

Das Annoncen-Bureau
in L a i l > a . o h , UMii|it|>latx 313, besorgt
Priimimcrationeii aul und Kin-
« < * h » l t u i i | y o i i i n allen ausländischen Zei-
tungen; führt V o r m e r k u n | f e n über
zu v e r k a u f e n d e Realitäten, namentlich
üher 2 Landgüter, 1 Meierhof, 1 Villa, 2 Mahl-
mühlen, Häuser am Hauplatz, Froschplatz, in der
Herren-, Rosen-, deutschen, Salender-, Kloriani-
und Bahnhofgasse, am Judensteig, in der St.
Peter«- und Karistädter-Yorstadt, Polana ; über

tu vcrmiethende Wohnungen, PferdcstUlle, Remisen,
MtfKine, Gürten ; endlieh über offene liiennt-
plätze fiir Schreiber, Gouvernanten, Köchinnen,
Dienstmädchen, Lehrjungen u. s. w. (1719—2)

I f t ^ i r ersuchen die Herren Comit«
^«^tenten höflich, die l e e r e n

S p i r i t u s f ä s s e r nicht mehr nach
Ponowitsch, sondern an unsere Fabrik nach
A t z g e r b d o r f ;u retournieren, da die
Ponowitscher Hpiritusraff inerie
von uns aufgelassen wurde und wir un-
seren p. t. Kunden Fracht. Mehrauslagen
und Correspondenzen zu ersparen wünschen.

FNr die Herren (1750-3)

Dcr Bevollmächtigte für .«rain
und Vaibach:

Joh. Alf. Sartmann.
Vorräthig und zu bezifih«n durcl

Iga. v. Klelnujuyr & BainlwrMf's^Buch
handlung in Laibach:

MEYERS 1

BQSQEQDEEI
0ü* M einem Bande AmJnm/t <A*r
juitn Gtgtnttand imr mmtahUckm
Immtmia» mtd au/ jtit Fr*f *mA
* M 2smmm, Btgrif, Frtmsmwri, Xrtif
miM, Dm*m, mmtr JMd odm- ThattmtS*
mtgenUiekliehen Bescheid. M(
IHi U. OMMtiim skr 32,000 ÄftOA,

m* widm tmUm, T&* w*i BttUem^.
InktV,flUr.r*• **9w*Ltiirt*ml iTUr.

Wiip
in Wien l̂  2 bis u> fl. per Tal, fllr Vtsucher
dcr Weltausstellung brstellt da« ^nn»>>»
««»»»Us«»« m i!llibach, Hauptplah öl3 ,

(811—17)

Gegen Hochwaffer.
3euen Herren Wasserradbescheru, die bei Hoch:

wosser und bei lleinem Wafserstande nicht, oder
nur mangelhaft arbeiten können, erlaube ich mir
ergebcnft anzuzeigen, daß ich dlrsem Uebelftanir
grttndlich und gänzlich abhelfen lann und ihnen
aus <Arund meiner anzubringenden Vorrichtung
jede Garantie biete, um in der Folge bei jedem
sdem grüßten, mittleren als auch lleinsten) Wasser-
stände ohne Anstünde mit gleichen Effecten arbei-
ten zu tonnen. Achtungsvollst

(1083-15) r . <?. Ün»ivb,
Ingtmeuru. M»schinnlbau« in Laibach N«u«m«»NNr. l? l .

Zahnarzt
A. Paichel

ordiniert aiu der Zabnlieilkunde und Zaho-
technik täglich wif;d<ir von 9 12 und von
2 (') Uhr im Hause Zetinovich, Btern-
•ilee Nr. 37, im 1. Stock. (1699-2)

Innge Mädchen
nehme ich zum Säumebngen und Nähen auf.
Unterricht umfonst; dann dauernde BeschUstigung
gegen entsprechend gute Zahlung. Die Nrbel tS-
l s c a l i t ä t . die ich im Kullmann'schen Hause
hinter der Mauer inne habe, vergebe ich von
nächstem Oltober. Selbe ift zu NerlftiMen. zum
Magazin oder zu einer Restauration besonder«
geeignet.

(1751-3) Ninc. woschnllgg.

Den p. t. Herren Grundbesitzern!
Die gefertigte Direction ladet hiemit alle Grundbesitzer zur Ver-

sicherung der verschiedenen Feldfrüchte. Futter- und Ge-
treide vorräthe in Aufbewahrung in Harfen oder in Tri-
sten gegen Brandschaden ein.

Die „Erste allgemeine Versicherungsbank Slovenija" hofll
eine um so regere Betheiligung bei der (i6%~ 4)

Fechsungs Versicherung,
da man monatliche (unterjiihrige) Versicheraugen abschliessen und mil
billigster Prämie Schäden hintanhalten kann, die infolge von Bränden
entstehen könnten.

Versicherungsanträge werden hei der Direction in Laihacli
iin eigenen Hause der Bank in der Nternallee, sowie bei deu
Bexirksagenten entgegengenommen, allwo auch die Statuten der Ge-
sellschaft, Tarife ausgefolgt und Aiifklilruniren ertheilt werden.

Laibach, am 15. Juli 1873.

Die Direction tier „Krsten allgemeinen
\ er sicher un^sba ii k Slovenija".

„GRESHAM" |
Gesellschaft für Lebens- und Renten-Versicherungen

In Wien.
Wir bringen hiemit zur öffentlichen Kenntnis, dass wir ab heute dem Herrn j

Valentin Zeschko,
Fabrik*- und KcalUtttentbeNHzer In ftiaibacli,

P*^ die General-Repräsentanz ^p|
für hiain. harnten. Sfldsteieriiiark IIIMI Küstenland

übertragen und infolge dessen den Herrn A n t o n V i č i č allhier von unserer bisherigen Vertretung enthoben haben.

l i t i l h a o l K den 2 5 . Juli 1873. ^ , ^ . , .

Die Direction
<les ö«teri*eiohiHeli€iii OreHham. |

P. T. ^ - ^ ^ - ^ —
H ö f l i c h s t B e z u g n e h m e n d a u f o b i g e K u n d m a c h u n g , b e e h r o i c h m i c h g l e i c h z e i t i g a n z u z e i g e n , d a s * !<•!< . I t s «

Repräsentanz - Bureau
am Hauptplatz Nr. 279, I. Stock,

^öffnet, meinen Sohn Herrn A lbert %e*chko mit der AdrainLstrativ-Leitung desselben betraut und dem Herrn l n g u » t 1
«^rtnl l i die Leitung des Acquisitionsgeschaftes übertragen habe.

Mich als benannte zwei Herren zum Abschlösse von L e h e n * - und Rente i i -Vers lc l i er i inge i i in allen
Combinationen bestens empfehlend '

zeichne achtungsvoll j

Laibach, am 25. juii 1873. Valentin Zeschko.

Drnll nnb V«iag von Ign«» » i l , ,^l i i lanr H ssedor V«mb»«g


